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Nach Mittheilungen die den N Nachr von glaub
würdiger Seite zugehen dürfte die kaiserliche Thronrede
M welcher der Reichstag demnächst eröffnet werden wird
such die Kslomalfrage berühren und den Standpunkt der
Regierung zu derselben andeuten Es gilt neuerdings in
Mischen Kreisen als nicht wahrscheinlich daß die ver
bündeten Regierungen dem Reichstage die Initiative in
dieser wichtigen Angelegenheit überlassen werden Es wird
dies umsoweniger angenommen als voraussichtlich das
bereits gestern zusammengetretene englische Parlament sich

mit den ostafrikanischen Zustanden befassen und auch die
Kaze eines eventuellen Zusammengehens Englands mit
dein Deutschen Reich in den Kreis seiner Erörterungen
ziehen dürfte

Es war mehrfach erwähnt worden daß Kaiser
Wilhelm bei dem in Leipzig abgehaltenen Cercle sich
mit dem Reichsgerichts Präsidsnteu Simson nicht unter
halten habe Der Hamb Corresp glaubt nun ans
Vrnnd von Berichten zweier Augenzeugen mittheilen zu
iönneu daß der Monarch sich mit den meisten der an
Nesenden Reichsgerichtsrälhen und in erster Linie mit dem
Reichsgerichts Präsidenten n liebenswürdigster Weise
unlerhaltcn hab

Der Behauptung Freiherr von N oggenbach
sei von Kaiser Friedrich ausersehen gewesen den Fürsten
Bismarck als Reichskanzler zu ersetzen wird aus Kreisen
welche Kaiser Friedrich nahe standen widersprochen und
hinzugefügt daß Herr von Roggenbach während der durch
üie Battenberg Frage herbeigeführten Schwierigkeiten im
Sinne der Ausgleichung und Beruhigung gewirkt hat

Die Nordd Allgem Ztg c tirt eine Notiz der
Schles Ztg wonach etliche hervorragende Führer der

jreisinnigen Partei mit Eugen Richters Leitung
unzufrieden sich von diesem lossagen wollen Das
,Berl Tagebl ist zu der Erklärung ermächtigt daß au
dieser Mittheilung nicht ein wahres Wort ist

Der Reichsanzeiger veröffentlicht einen weiteren Be
richt des deutschen Generalkonsuls in Zanzibar
dlitirt vom 3 Oktober Derselbe betrifft die Vorgänge in den
Wichen Häfen der deutschen Interessensphäre Die dort eut
iesselte Bewegung sagt der Bericht ist keine örtliche auf Per
sönlichem Uebelwollen gegen die deutsche Verwaltung beruhende
gewesen sondern hat ihren Ausgangspunkt südlich vom Ro
vmna hinter den portugiesischen Provinzen und aus den Ge
genden des Njassa See s genommen Die betheiligten Jao
Mkerschaften wohnen zum Theil nicht in der deutschen Inter
essensphäre und wenn sie in Wanderung geriethen und noch
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der Küste strömten so mußte dies aus ganz anderen Ursachen
beruhen Schon seit mehreren Monaten war es in der Umge
gend des Nj ssa See s unruhig gewesen dort ist ein großer
Komplex arabischer Sklavenhändler ansä sig und letztere hatten
die englischen Mrisionsstationen am See angegriffen und theil
weise belagert Diese arabischen Elemente sind nun aller Wahr
scheinlichkeit nach von Zanzibar aus inspirirt worden und ha
ben den Andrang nach der Küste ins Werk gesetzt Noch
am 18 September war in Mikindani Alles ruhig in den näch
sten Tagen aber strömten Tausende von Bewaffneten gegen die
Stadt Die beiden deutschen Angestellten vermochten nur mit
Mühe zu entweichen Aehnlich war es in Lindi wo die arabi
schen Soldaten mit den Aufständischen gemeinsame Sache mach
ten und den Bezirksches quasi in Gefangenschaft hielten Die
sem Herrn von Eberstein gelang es indeß Dank der Unter
stützung eines wohlgesinnten Arabers zu entfliehen und nach
mancherlei Fährlichkeiten mit seinen Geroffen an Bord der

Möve zu gelangen In Kilwa begannen die Feindseligkeiten
am 21 vor Monats Das Stationshaus der ostafrikanischen
Gesellschaft wurde die nächsten Tage bindurch belagert und be
schossen Am 2t wurde der Bezirkschef Krieger tödwch ge
troffen die Angreifer welche in den letzten Tagen etwa 20
Mann verloren hatten drangen in das Haus ein und der
zweit Angestellte der Gesellschaft nahm sich durch eine Kugel
selbst das Leben als ihm jkde Aussicht auf Rettung abgeschnit
ten war Als der Abgesandte des Sultans in Kilwa erschien
wurde er mit Schüssen empfangen Auf seine Ermahnungen
wurde ihm erwidert Seyyid Khalika habe in Kilwa Nichts
mehr zu sagen er habe das seinem Bater durch freiwillige Ab
tretung überlassene Land den Deutschen verkauft und werde
deswegen nicht mehr als Herischer anerkannt Die Hänp linge
der eingeborenen Slämme des Hinterlandes denen vordem die
Küste gehört habe wollten ihren früheren Besitz wieder an sich
nehmen und keinen Europäer dort dulden Es wiederholte sich
hier dasselbe was schon in Pangani vorgekommen war daß
nämlich die von arabischer Seite angezettelte Bewegung bald
ihren Urhebern über den Kopf wuchs und einen zugleich gegen
die Herrschaft der Zanzibar Araber gerichteten Charakter an
nahm

Der Soleil und andere französische Blätter beglei
ten die Nachricht aus München daß von dort zwei fran
zösische Offiziere ausgewiesen worden seien mit
der Bemerkung eine Münchener Ze tung das Bater
land finde diese Maßregel lächerlich Dasselbe weise
auf die große Anzahl von deutschen Offizieren des Land
sturms der Landwehr und der Reserve hin welche in
Frankreich lebten und von etwaigen französischen Repres
salien schwer betroffen werden würden

Die Aeußerung des ultramontanen bayerischen Blattes
welche in der französischen Revanchepresse so schnell ein
Echo gefunden hat verdient an und für sich kewe Be
achtung Sie kann nach den von uns neulich über Herrn
Windthorst gebrachten Nachrichten nicht überraschen

Im englischen Oberhaus erklärte gestern LordSalis
bury in Folge der jüngsten Ereignisse in Afrika habe
Deutschland beschlossen wirksamere Maßnahmen zu ergreifen
und die Ausfuhr von Sklaven und die Einfuhr von

Waffen in Ostafrika zu verhindern England uabe sich
entschlossen mit Deutschland in dieser Hinsicht Hand in
Hand zu gehen Die zu ergreifenden Maßnahmen feien
nur maritimer Natur Frankreich habe zugestimmt diese
Blokade an der Küste von Ostafrika anzuerkennen Diese
Anerkennung gebe England das Recht jedes Schiff wel
cherFlagge auch immer zu durchsuchen Frankreich werde
daselbst ein Schiff statiouiren um mit Deutschland und
England zusammen zu wirken

Im Unterhaus kündigte Sydney Buxton an er werde
nächstens beantragen angesichts der zunehmenden Ver
wüstung Afrikas durch den Sklavenhandel die erforder
liche Konferenz der Mächte in London zu berufen zum
Zwecke der Vereinbarung gemeinsamer Maßregeln zur
Unterdrückung des Uebels

Der Standard erfährt die deutsch englische Aktion
in Ostasrika werde voraussichtlich in der Herstellung einer
wirksamen Blokade gegen den Sklavenhandel bestehen
Deutsche Schiffe würden die Küste der deutschen Schutz
gebiete britische Schiffe die Küsten der von dem Sultan
von Zanzibar unter englische Obhut gestellten Provinzen
übernehmen Frankreich sei gewillt die Anstrengungen
Deutschlands und Englands zu unterstützen durch Be
seitigung des Mißbrauchs der mit der französischen Flagge
an Bord der Sklavenschiffe getrieben werde Die Unter
handlungen zwischen London und Berlin in Betreff Zan
zibars seien jetzt dem Abschlüsse nahe

Ueber die Besprechungen mit England wegen Ostafrikas
verlautet den Hamburger Nachr zufolge noch immer daß
sie in gutem Gange wären Auf die Widersprüche englischer
Blätter will man deswegen kein Gewicht legen weil sie einen
Windmühienkampf führen und sich gegen Eilige richten welche
auf deutscher Seite gar nicht in Aussicht genommen waren
Die subtilen Unterscheidungen zwischen einer gemeinsamen oder
parallelen Aktion kann man dahingestellt sein lassen Die
Hauptpunkte bleiben die Behinderung der Waffeneinfuhr nnd
des Sklaoenverkaufs worüber sich eine Verständigung erzielen
lassen wird falls es noch nicht ge chchen sein sollte Nach ge
wissen Vermuthungen würde auch Portugal ob bald oder spä
ter seinerseits mnhelfen Inzwischen hat für das ganze Ge
biet des Congostaats König Leopolo von Belgien bereits ein
Dekret erlassen worin die Einfuhr und der Handel mit Waffen
Munition Pulver und allen Explosivstoffen verbo en ist Be
sonders richtet sich das Verbot gegen den Transport und den
Verkauf der genannten Gegenstände im Gebiet des oberen
Kongo und des Kassai Der General Gouverneur kann die
Einfuhr und den Verkauf derselben unter gewissen Bedingun
gen gestatten aber immer nur für den einzelnen Fall Zuwi
derhandlungen gegen diese Verfügung werden mit Zwangsar
beit bis zu drei Monaten mit Geldstrafe von 100 1000 Fres
und mit Wegnahme der betreffenden Gegenstände bestraft

Die von französischen Zeltungskorrespondenten aus
Belgrad nach Hause berichtete Thatsache daß Serbiens
Bedarf an Apotheker und Drogerie Artikeln sich fast

Schuld und Sühne
Roman nach fremdem Motiv frei bearbeitet von

Max von Weißeuthurn
Wie bösartig das klingt Mir aber auch vollkommen

Mhselhaft wie soll ich denn die Geschichte von vem
Nebenbuhler verstehen Wo befindet sich ein solcher oder
haben Sie vielleicht auf jene längst vergangenen Zeiten
angespielt in denen ich so wahnsinnig in Sie verliebt
gewesen bin Ach ja das waren sröhliche Zeiten nicht
wahr

Sie war der Aufgabe vollkommen gewachsen den
bitteren Schmerz zu verheimlichen welchen sie empfand
aber er fing doch den einen zornigen Blick auf den sie
ihm zuschleuderte und welchen Sie um keinen Preis der
Welt zu unterdrücken im Stande gewesen wäre

propos fuhr er nach einer kurzen Pause fort
Ässen Sie daß ich mich oft darüber gewundert habe
weshalb Sie nicht heiratheten

Es ist freundlich von Ihnen daß Sie doch zuweilen
einen Gedanken an mich verschwendet haben ich habe mich
auch darüber gewundert daß ich nicht geheirathet Viel
leicht fügte sie mit bitterem Lachen hinzu wollte ich
twl ich so nahe daran gewesen bin Herzogin zu werden
mich dann mit keinem geringeren Range begnügen

Das mag wohl richtig sein und nebstbei ist das
Heirathen nicht immer das größte Glück

Allerdings nicht Sie sprechen natürlich aus Er
fahrung

Nein entgegnete er mit belustigtem Lächeln ich bin
ja eigentlich so blutwenig verheiratet daß meine Erfahr
ungen in dieser Hinsicht nicht viel gelten könnten bei
Hnen ist das etwas ganz Anderes und in jenen alten
Tagen von denen wir vorhin gesprochen sagten Sie mir
daß

Ich glaube es wäre liebenswürdiger von Ihnen
wenn Sie jene glückliche Vergangenheit gar und gänzlich
vergessen wollten

Ihr Ton war eigenthümlich und er forschte lächelnd

Weshalb sollte ich vergessen was so schön und
glücklich gewesen ist Nein ich denke gerne daran es
war hübsch so lange es währte und hat mir manche an
genehme Stunden bereitet und Vielerlei gelehrt

Lernten Sie auch in jener Zeit die thörichten Tän
deleien eines frivolen Kindes zu ertragen fragte sie
spöttisch und er lachte während gleichzeitig seine Stirne
sich verfinsterte

Diese Frage ist Ihrer unwerth Sie sind eine zu
anmuthige Frau um sich selbst durch solche Reden herab
zuwürdigen

Reden wir nicht von mir wir sprachen von Gräfin
Fulcam

Allerdings und sie ist ein so reizendes Studium
daß ich mich nicht wundere wenn Sie gerne auf dieses
Gesprächsthema zurückkommen

Sie sind nicht der Einzige der die schöne Frsu
reizend findet

Natürlich sie ansehen heißt auch sie bewundern
Wenn sie in Ihren Augen gar so kostbar ist dann

wundere ich mich nur daß Sie sie nicht besser behüten
Bin ich nachlässig in der Ausübung meiner Pflicht

Bedenken Sie doch nur wie ich heute Nachmittag erst
durch Sturm und Wetter zu ihr geeilt bin um sie zu
befreien

Und ich vermuthe es ist Ihnen Ihre Mühewalt
ung nur schlecht gedankt worden

Im Gegentheil auf sehr anmuthige Weise ich
glaube sügte er hinzu sie ist noch gar nie so froh ge
wesen mich zu sehen wie heute

Sie ist also nicht so thöricht wie ihr wie Herr
Savage sie kann ihre Rolle wie es scheint ihre Rolle
gut spielen sprach sie mit kalter Mißachtung

Gestatten Sie mir eine Bemerkung sprach Fulcam
sich zu der schönen Frau niederbeugend Sie haben mir
in letzter Zeit sehr viel gute Rathschläge ertheilt wollen
Sie sich nicht auch einen solchen zu Gemüth führen
Gehen Sie nicht zu weit

In der Freundschaft kann man gar nicht zu weit
gehen weshalb sollte ich denn nicht sprechen ich die ich

klar sehe ich warne Sie und kann Sie versichern daß
wenn Sie Ihre Taktik nicht ändern sie die Tugendheldin
auf die Sie mit einemmale so große Stücke zu halten
scheinen verlieren werden

Ihre ruhige Unverfrorenheit gab ihm mehr als jede
Entschuldigung seine scheinbare äußere Gleichgiltigkeit
wieder

Lassen Sie sich ein Geheimniß anvertrauen sprach
Otto Fulcam im Flüstertone Denken Sie nur ich machte
die Entdeckung daß ich wirklich und wahrhaftig meine
Frau anbete Sie sind die Erste welcher ich dieses in
teressante Bekenntniß ablege

6 Capitel Ein nächtlicher Besuch
Mira fühlte sich grenzenlos erleichtert als der Abend

zu Ende ging und sie sich in die Abgeschiedenheit ihres
Zimmers zurückgehen konnte Unter dem Vorwande be
sonderer Ermüdung entließ sie die getreue Burton sofort
und blieb in Gedanken versunken am lodernden Camin
feuer sitzen nachdem sie zuvor die Gesellschaftsroilette mit
einem bequemen Hausklerde aus weichem Wollstoff ver
tauscht hatte

Der Gedanke allein zu sein gewährte ihr unendliche
Befriedigung sie war fioh einmal ruhig überlegen zu
können und nicht immer gezwungen zu werden wegen
irgend einer Antwort auf eine banale Phrase ihren Jseen
gang unterbrechen zu müssen Sie war körperlich und
geistig erschöpft zum Theile wohl auch von der im Lause
des Nachmittags ausgestandenen Ausregung und es er
frischte und belebte sie nur das Bewußtsein daß Fulcam
heute gegen Frau von Carr sür sie Partei genommen
habe

Ja daran ließ sich nicht zweifeln mit welch son
nigem Lächeln war er auf sie zugetreten Als sie sich
durch die grausame Impertinenz jener Frau vollkommen
niedergedrückt gesühlt hatte er ihr beigestanden und sie
hatte in seinen Augen gelesen daß der Gedanke ihm pein
lich war sie könne vielleicht schon Unannehmlichkeiten von
Seite Frau v Carr s ausgesetzt gewesen sein Ein trium
phirendes Lächeln umspielte Mira s Lippen als sie sich



ausschließlich aus deutschen bezw österreichischen Quellen
deckt trägt nicht dazu bei die Inhaber des französischen
Handels ach den Balkanländern von ihrer Furcht vor
der deutschen Konkurrenz zu entlasten Und doch brauch
ten sie nur das Beispiel des deutschen Unternehmungs
geistes nachzuahmen von dessen Orientpionieren auf phar
mazeutischem Gebiete den Franzose folgendes typische
Bild vorgeführt wiro

Ein Mann der seit zehn Jahren den Orient bereist Er
kommt in die entlegensten Ortschaften wo nur ein einziger
Heilkünstler ihaust Er spricht türkisch rumänisch griechisch
bulgarsch serbisch armenisch bei dem bloßen Gedanken an
solch ausgebreitete Sprachkenntnisse sträubt sich dem Franzosen
das Haar Es gelingt ihm die Orts gemeinden die noch keine
Apotheken besitzen zur Errichtung solcher Anstalten zu bewe
gen er setzt ihnen einen bis ins Kleinste geregelten Kostenan
schlag auf Bezugsquellen Einnahme und Ausgabekonto alles
ist vorgesehen er empfiehlt geeignetes Personal giebt Adressen
von Droguenhandlungen auf und liefert die gesammte Apothe
kcneinrichtung von den Revositorien bis zu den Pfropfen der
Arzneiflaschen loko und franko Natürlich sind alle Artikel die
er verkauft deutsch alle Apothekenleiter und Gehilfen die er
kommen läßt sind Deutsche von den Ufern der Spree oder der
Donsu Er ist ein Eclairenr des preußisch österreichischen
Einrückens in die Balkanhalbinsel

Natürlich fehlt diesem französischen Herzenserguß so
wenig als irgend einem anderen die Versicherung daß der
Orient das Joch der Deutschen und Oesterreicher nur
mit Widerwillen trage die Franzosen aber mit offenen
Armen aufnehmen würde wenn sie nur mit ihren Mu
sterkoffern kommen wollten Ja wenn Man thäte es
vielleicht ganz gern aber türkisch serbisch rumänisch
n s w lernen das hält kein Franzose aus

Die jetzt zum großen Theil bereits vorliegenden Wahl
resultate haben nach den Wahrscheinlichkeits Berechnungen
der Wahlmännerwahlen wenig Ueberraschungen gebracht Wir
theilen im Folgenden die vorliegenden Resultate in den be
strittensten Wahlkreisen und in solchen wo sich Parteiveränder
nngen mit Ausnahme von Austauschen zwischen den beiden
konservativen Fraktionen ergeben l aben mit 1 In Ostpreu
ßen haben sich die Konservativen bezw Freikonservativen über
all behauptet auch in Tilsit In Königsberg geht ein deutsch
freisinniges Mandat an die Nationalliberalen über 2 In
Westpreußen fällt der bisher konservativ riationalliberal ver
tretene Wahlkreis Konitz Tuchel an einen Deutschkreisinnigen
und einen Uttramontarun 3 Aus der Provinz Branden
burg werden Parteiveränderungen bis jetzt nicht gemeldet
ebensowenig aus 4 Pommern In der 5 Provinz Posen
hat der deutschfreisinnige Vertreter der Stadt Posen Schmie
der sein Mandat behauptet In der 6 Provinz Schlesien
haben die Deutschfreisinnigen den zuletzt nationalliberal freikon
servativ vertretenen Wahlkreis Liegnitz erobert Das Schluß
ergebniß aus Breslau liegt augenblicklich noch nicht vor In
7 Schleswig Holstein ist der Wahlkreis des Herrn Hänel
Altona an die Nationalliberalen übergegangen In 8 der
Provinz Hannover haben die Nationalliberalen den Welken
den Wahlkreis Linden abgenommen und sich sonst überall be
hauptet In 9 der Provinz Westfalen entrissen die National
liberalen den Deutschfreisinnigen d e zwei Mandate von Hamm
Soest In Bielefeld haben sich die Konservativen im ersten
Mahlgang gkgen ein gesammüiberoles Kompromiß behauptet
In 10 der Provinz Hessen Nassau haben die National
liberalen den Deutschfreisinnigen die Mandate von Homburg
Landkreis Wiesbaden und Unterlahnkreis den Freikonservativen
den Dillkreis abgenommen Das Ergebniß aus Frankfurt liegt
noch nicht vor Aus dem Regierungsbezirk Kassel werden keine
Veränderungen gemeldet In 11 der Äheinprovinz ist das
bisher konservative Mandat von Gummersbach auf die Na
tionalliberalen übergegangen In dem hartumstrittenen Neu
wied haben sich die Nationalliberalen behauptet

Von den bis jetzt bekannt gewordenen 369 Wahlen entfallen
120 auf die Confervativen 53 die Freiconservatwen 86 das
Centrum 72 die Natwnalliberalen 11 die Polen 23 die Frei
sinnigen 2 die Dänen und 2 auf die Welsen

Aus der Provinz Sachsen liegen bis jetzt nachstehende Re
sultate vor

zugestand daß heute zwischen ihr und Otto eine Art ge
heimen Einverständnisses bestanden habe in welches die
schöne Leonie nicht eingeweiht gewesen sei

Vielleicht war seine alte Liebe zu jener Frau doch todt
ach wenn sie dies nur hätte annehmen können Wie

glücklich sie dadurch geworden wäre Aber wer bürgte ihr
dafür fragte sie sich dann in quälender Selbstpein daß
wenn er aufhöre Leonie Carr zu lieben er deshalb lernen
werde sie mit anderen Augen anzusehen Unwillkürlich
legte sie die Hand an ihren schlanken weißen Hals denn
sie hatte das Gesühl als müsse sie ersticken diese Beweg
ung aber brachte sie mit einem harten Gegenstande in Csn
takt es war nur ein altes schadhaftes Medaillon aber
der Anblick desselben vertrieb das Lächeln aus ihrem Ant
litz das Licht von ihren Augen Nein es war thöricht
von ihr zu hoffen daß noch Alles besser werde sür sie
gab es keinen Trost

Sie erhob sich trat an ihren Toilettetisch und blickte
beim vollen Licht der Lampe das Medaillon an war
es doch das einzige Bindeglied welches zwischen ihr und
der Vergangenheit lag langsam öffnete sie den Schmuck
gegenstand und blickte nieder in das Antlitz welches ihr
so ähnlich und doch so ganz unähnlich war Dann sah
sie lange in den Spiegel die Haare dünkten ihr an dem
Bilde jo eigenartig zurückgestrichen und sie versuchte ihre
Haare auf die gleiche Weife zu arrangiren um zu sehen
ob die Aehnlichkeit zwischen ihr und diesem cynisch aus
sehenden Manne den Vater zu nennen sie kaum wagte
dann auch eben so deutlich zu Tage treten werde

Sie zog die kostbaren mit Brillanten besetzten Schildkröt
nadeltt aus den dichten Flechten und öffnete dieselben so
daß sie gleich einem langen Mantel ihre Gestalt umflossen
dann rollte sie dieselben in einen griechischen Knoten zu
sammen den sie am Hinterkopfe befestigte und sie mußte
sich nun selbst gestehen daß mit dieser Frisur die Aehnllch
keit mit dem Bilde noch viel stärker zu Tage trete

Fortsetzung folgt

Reg Bez Magdeburg
Wahlbezirk

1 SalzwÄel Gardelegen Gew Sombart natlib Schultz
freiconl
2 Osterbura Stendal Gew Landrath v Jagow Osterburg

cons Graf Bassewitz Levetzow cons
3 Gentbin Gew Simon von Zastrow cons Weber

natlib
4 Magdeburg Gew Sehffardt natlib, Dr Dürre natlib
5 Wolmirstädt Neuhaldensleben Gew v Hasselbach cons

Böcker frcons
6 Wanzleben Buckau Gew v Benda natlib
7 Kalbe Aschersleben Gew Graf Douglas frcons Sten

gel frcons
8 Oschersleben Wermgerode Gew Dr Weber natlib

O Beseler natlib
Neg Bez Merseburg

Wahlbezirk
1 Liebenwelda Torgau Gew Knauer cous Walther

frcons
2 Schweinitz Wittenberg Gew Landräthe von Koseritz und

Von Bodenhausen beide cons
3 Bitterfeld Delitzsch Gew von Rauchhaupt cow, Pfasf

cons
4 Saalkreis Stadt Halle Gew Prof Friedbsrg natlib

von Boß frcons,
5 Eisleben Gew Geh Rath Bartels cons Arendt

frcons 1
6 Sangerhausen Eckardtsberga Gew Schmidt freicons

Graf Hue de GraiS ireieonl,
7 Querfurt Merseburg Gew Neubarth frcons v Hell

dorf cons
3 Weißenfels Gew Landrath Barth frcons Präsident

Günther natlib
Reg Bez Erfurt

Wahlbezirk
1 Nordhausen Gew Lerche dfreil
2 Heiligenstadt Gew v Strombeck Jnnvolt Centr
3 Langenfalza Mühlhausen Gew Bode cons Frhr von

Zedlitz Neukirch frcons
4 Erfurt Gew Lucius frcons
5 Schleusingen Ziegenrück Gew von Erffa cons

Bewegliche Befestigung
In militärischen Kreisen haben die kürzlich vom Major

z D Scheibert gemachten Vorschläge zur Befestigungs
oder vielmehr Entfestigungsfrage großes Aufsehen gemacht
Scheibert will daß die Festungen im Westen Deutschlands
rückwärts geöffnet und m offene Positionen umgewandelt
werden Einem militärischen Mitarbeiter der National
zeitung geht dies noch nicht weit genug Er meint wenn
die Darlegungen Scheibert s über den Werth der Festun
gen richtig seien so müsse nicht nur im Westen sondern
in ganz D utschland in der vorgeschlagenen Weise verfahren
werden mit Ausnahme von solchen Fällen wo die Fest
ungen aus politischen Gründen oder als Sperren oder
als Schutz von Depotplätzen gegen innere und äußere
Feinde immer bestehen bleiben müßten Was soll nun an
die Stelle des bisherigen Befestigungssystems treten Eine
bewegliche Befestigung die im Wesentlichen auf folgen

dem System fußen soll
1 Das Eisenbahnwesen muß militärisch so organisirt und so

leistungsfähig gemacht werden daß im Kriege selbst große
Bahnstrecken schnell gebaut werden können um Festungen da
zu umgehen wo sie im Wege liegen Das erfordert Vorrath
an Material verschiedener Art für Brücken Dämme c abge
sehen vom Bahnmaterial Wagen Schienen Schwellen und
dergleichen selbst

2 Dem Eisenbahnwesen fällt ebenfalls die Hauptaufgabe zu
das Material in die Positionen zu schaffen welche im Kriege
selbst hergestellt werden müssen und es aus den Positionen zu
retten wenn dieselben verlassen werden sollen so daß es also
nicht in feindliche Hände geräth

3 Die ga ze Armee und zwar alle Waffengattungen
müssen im Frieden derart im Gebrauch des Systems geübt
werden daß schnell große Positionen hei gestellt weiden
können

4 Für die Urmirung dieser Positionen sind die Schumann
schen Thürme oder Schirme bestimmt welche leicht zerlegt
befördert an Ort und Stelle entladen aufgestellt und in die
Erdwerke gebracht werden können die von der Feldarmee zu
bauen sind nicht wie bisher die Domäne der Pioniere
bilden

5 Diese Thürme Kampflasetten bestehen in verschiedenen
Abmessungen je nach dem Zwecke Sie sind verhältnißmäßig
sehr billig und schnell herstellbar

6 Damit die Kampflaietten schnell an jeden Punkt befördert
werden können müssen Bahnlafetten vorhanden sein auf die
die Kainpflaketten leickt verladen werden können und welche
in DeP ilS auf Schienen vorräihig zu halten sind

7 An Stelle der vielen Depots in den bisherigen Festungen
wo das verschiedene Material lagert muß ein neues Depotwesen
organisirt werden die Depots müssen das erforderliche Mate
rial enthalten direkt in Verbindung mit Eisenbahnen stehen
und jedes Verladen oder Entladen in kurzer Zeit ermög
lichen

8 Soll das neue System Früchte tragen so muß die Erzieh
ung u d Heranbildung der Jngenieuroffiziere von Grund aus
geändert werden Sie müssen das lernen was sie für die

w wegliche Beiest gnng gebrauchen und davon entlastet wer
den was sie nicht brauchen

Die Forderungen der Punkte 1 3 haben im Wesent
lichen bereits ihre Erledigung gefunden und zwar die der
beiden ersten Punkte durch Äuswersung der erforderlichen
Summen im Budget die des dritten Punktes durch das
neue Exerzier Reglement In Bezug auf die weiteren Punkte
sind an maßgebender Stelle Beschlüsse gesaßt Von der
beweglichen Befestigung verspricht sich Major Scheibert
erhebliche Ersparnisse an Material und Personal

Telegraphische Nachrichten
Strasiburg i E 6 November Bei den Wahlen für den

Landesausfchuß wurden von den 24 Mitgliedern 17 ohne erheb
lichen Kampf wieder gewählt Im Stadtkreis Colmar verzich
ten der ausgestellte Kandidat Peyeremhof ür welchen Fleurent
versöhnlich gewählt wurde Im Landkreis Altkirch wurde

Sanner versöhnlich im Landkreis Colmar Ruhland gewählt
Im Landkreis Hagenau verzichtete Kleinklaus für welchen
Rembold versöhnlich gewählt wurde

Metz 6 November Landesausschußwahlen Landkreis
Metz Gewählt Pi rson gemäßigter Prolestkandidat mit 78
Stimmen gegen 66 Sti amen die für den deutschen Kandida
daten abgegeben wurden Stadtkreis Metz Gewählt der
Eifenbah betriebsdirektor Kecker mit 24 von 28 Stimmen
4 Stimmzettel waren unbeschrieben

Metz 6 November Wahlen zum Landesau Vcmß
bürg Gewählt Feltz deutscher Kandidat w, W
gegen 23 Stimmen welche der bisherige Abgeordnete Germa
nin erhielt In den übrigen Wahlkreisen sind die bisherigen
Abgeordneten Jaunez Pats Malsing Nenning ohne Gegen
kandidaten wiedergewählt worden

Bern 6 November Nach hier eingegangener Meldung ist
heute Morgen in Montreux das Wasserreservoir für den Be
trieb der elektrischen Bahn MWMHillon geborsten Mehrere
Häuser wurden zerstört auch 3 Mensche sollen das Leben ein
gebüßt haben Die Magazine von Verne sind unter Wasser
Die Strecke der Westbahn zwischen Clarens und Montreux ist
vorübergehend unterbrochen

Zum Bischof von Chnr wurde der bisherige Kanzler BaUag
liu gewählt

Paris 6 November Der Präsident der Republik Carnot
hat die Ernennung Marinnis zum Gesandten bet den Ouiri
nal unterzeichnet Der Ertrag der indirekten Steuern pro
Monat Oktober hat 3 Millionen Francs mehr als im Budget
veranschlagt war 9 Millionen Francs mehr als im Oktober
1887 ergeben

Madrid 6 November Die Einberufung der Cortes ist
auf den 2 November festgesetzt

Petersburg 6 November Bei dem Minister des Aus
wärtigen von Giers fand gestern ein Diner statt zu welchen
die Chefs sämmtlicher auswärtigen Botschaften und Gesandt
schaften geladen waren

Tages Neuigkeiten
Der Kaiser empfing am Montag Vormittag im

Marmorpalais bei Potsdam den Chef des Civilkabmets
Wirklichen Geheimen Rath Dr v Lucanus zum Vortrage
Später hatten die Majestäten den Gesandten in Oldenburg
Grafen zu Eulenburg mit einer Einladung zur kaiserlichen
Tafel beehrt Nach Aufhebung derselben begab sich der
Kaiser mit dem fahrplanmäßigen Zuge um 3 Uhr 11 Min
nach Berlin und nach erfolgter Ankunft sofort vom Bahn
hofe aus ins königliche Schloß Dort nahm der Kaiser
einen längeren Aufenthalt und hatten während desselben
mehrere hervorragende Persönlichkeiten die Ehre des Em
pfanges Nachdem nahm der Kaiser die Räumlichkeiten
im königlichen Schlosse welche die Kaisersamilie während
der bevorstehenden Wintermonate zu bewohnen gedenkt und
die zur Zeit noch immer im Umbau und in der Renovir
ung begriffen sind eingehend in Augenschein Als der
Kaiser sich später zum Bahnhofe begab um nach Pots
dam zurückzukehren stattete derselbe der Kaiserin Friedrich
in deren Palais noch einen längeren Besuch ab Gegen
8 Uhr traf der Kaiser von Berlin zurückkehrend wieder
im Marmorpalais bei Potsdam ein um den Abend über
dortselbst zu verbleiben Im Laufe des Dienstag Vor
mittags arbeitete der Kaiser zunächst bis gegen 11 Uhr
allein hatte daraus eine Konferenz mit dem Kriegsminister
General Bronsart von Schellendorff arbeitete später
längere Zeit mit dem General von Hahnke und nahm
Mittags die persönlichen Meldungen mehrerer höherer
Offiziere entgegen

In Kiel erwartet man für Sonnabend Vormittag
die Rückkehr des Prinzen Heinrich und seiner hohen
Gemahlin Auf seiner Reise nach Kopenhagen zum
Regierungs Jnbiläum des Königs von Dänemark wird
laut Kiel Tgbl Prinz Heinrich von einer Abordnung
des Thüringischen Ulanen Regiments begleitet werden zu
dessen Chef der König von Dänemark während seiner An
wesenheit in Berlin ernannt wurde

Die Kaiserin Augusta erfreut sich des besten
Wohlbefindens und gedenkt noch einige Wochen in Cobleriz
zu bleiben Die Wintermonate wild die Kaiserin August
in Berlin zubringen

Die öffentliche Verlobung des Kronprinzen
von Italien mit der Prinzessin Clementine von Belgien
soll Neujahr 1389 stattfinden

Bei dem zur Feier der Grundsteinlegung zum
Reichsgerichtsgebäude von der Stadt Leipzig veranstaltete
Festmahl in dem Deutschen Buchhändlerhause war von dem
Vize Präsidenten des Reichstags Herrn van Unruh Bomst ein
Hoch auf den Fürsten Bismarck ausgebracht und von der Ver
sammlung mit Begeisterung aufgencmmen worden wovon Ober
bürgermeister Dr Georgi den Fürsten telegraphisch benach
richtigt hatte Von Letzterem ist hierauf dem Leipziger Tage
blatt zufolge an den Herrn Oberbürgermeister wlgendes
Schreiben gerichtet werden Friedrich ruh den 2 November 1888
Euerer Hochwohlgeboren freundliches Telegramm erneuert i
mir das lebhalte Bedauern darüber daß es mir nicht möglich
g wesen ist der Grundsteinlegung beizuwohnen Leipzig und
seine Universität sind länger als ein Jahrhundert hindurch die
Heimath meiner mütterlichen Vorfahren gewesen und nicht nur
als Reichskanzler sondern auch als Ehrenbürger der Stadt
habe ich der nationalen Feier in Leipzig mein volles Interesse
entgegengebracht Umsomehr erfreut es mich daß Euere Hoch
wohlgeboren meiner in so liebenswürdiger Weise gedacht haben
und bitte ich dafür meinen verbindlichsten Dank aussprechen

zu dürfen v B smarckDas vierte deutsche Sängerbundesfest findet
in der ersten Augustwoche 1889 in Wien statt Es wird
eine Säugerhalle die 15 Sängern Raum gewährt zu
dem Ende errichtet

Wie eine Londoner Meldung der Fr Zt besagt find
die beiden amerikanischen Gesellschafter des Königs von
Württemberg die Herren W wdcoock Freiherr von Savage
und Hendryck von Nizza abgereist

Badischer Frauenverein Die Jahresversamm
lung des Landesausschusses des badischen Frauenvl rems
fand gestern im Schlosse zu Karlsruhe in Anwesenheit
der Frau Großherzogin statt Die Versammlung konsta
tirte die Zunahme der Zweigvereine und des Centra llan
dessonds und faßte Resolutionen im Interesse eines be
schleunigten Eintretens der Frauenvereine im Kriegs
falle durch Bereitbaltung von Verband und anderen
Hilfsmitteln im Interesse der weiteren Ausbreitung der
Land Krankenpflege und Veranstaltung von Wander Koch
kursen An Ihre Majestät die Kaiserin Augusta wurde
von der Versammlung ein Begrüßungstelegramm abge
sandt



Ueber die Eisenbaynkatastrophe beiBorki werden
W Mere Details bekannt Im ersten Augenblick als sich
mvik en daß die Kinder des Kaiserpaares alle unverletzt waren
und der Kaiser das Bild der Verwüstung die Todten und die
Verwundeten erblickte da veränderte sich sein Gesicht und
Thränen stürzten ihm aus den Augen dann aber bekreuzigte
kr sich wandte sich den Todten und Verwundeten zu und traf
IM alle Dispositionen während die Kaiserin den Verwunde
ten Trost zusprach Was die Veranlassung des Unfalles be
trifft so erscheint d e vom Ingenieur Panajew in Sswjet auf
eslellte recht interessant Derselbe meint nämlich dav das

spannen zweier Lokomotiven nur in dem Falle ungefährlich
iß wenn beide Maschinen fortlaufend ohne eine Sekunde Unter
brechung mit gleicher Geschwindigkeit arbeiten Das sicher zu
erreichen sei aber niemals möglich und daher erscheine schnelles
ßchmi mit zwei Lokomotiven stets gefährlich Auch heißt es
jetzt in Petersburg daß der Ingenieur Baron Taube der
Dirigent der kaiserlichen Züge höheren Orts mit einem Bericht
einkam in welchem er gegen die Zusammensetzung des Zuges
ans zwei Lokomotiven und achtzehn Waggons protestirle und
teaiitraüte den Zug in zwei von je neun Waggons zu theilen
mit je einer Lokomotive Doch geschah das nicht

Die noch lebenden Opfer der Katastrophe sind inzwischen in
Petersburg eingetroffen und zum Theil ws Hospital überführt
worden Einige interessante Details weiß die Pet Gas von
Augenzeugen zu berichten Der Läufer Ssemenow befand sich
lurz vor dem Entgleisen des Zuges im Speise Waggon und be
dienie beim Frühstück Am Frühstück nahmen 23 Personen
iheil Plötzlich erschütterte ein furchtbarer Stoß den Wagoor
i n zweiter Stoß folgte und mit ert ckl ch m Krachen flog
er Waggon in tausend Stücke I w ük fühlte soerzälilie Sfemerow wie von allen Scirt n aui mich die
Trümmer des Waggons flogen Ohne mir Rechenschaft
über das Geschehene abgeben zu können versuchte ich
mch am ersten besten Siück Holz oder Wen festzuhalten Mit
den Zähnen sogar versuchte ich irgend einen Halt zu bekom
men Erst eine halbe Stunde nach der Katastrophe holte man
den glücklich Davongekommenen ans den Trümmern hervor
Der Koch Iwanow beiand sich während der Katastrophe in der
Küche des Zuges Wir hatten eben das Frühstück zubereitet
erzählt Iwanow und die Speisen wurden schon aufgetragen
In der Küche waren zur Zeit etwa 10 Menschen Köche
Biifsetiers und Arbeiter Alles sprach miteinander plötzlich
riach einem furchtbaren Stoß zerkrachte der Waggon Ich sah
nur Wie die Wände auseinander gingen und erinnere mich
noch wie ich irgend einen Hügel hinunterrollte Was darauf
geschah weiß ich nicht denn ich kam erst zur Besinnung als
ich schon im Bett log und der Feldscheer bei mir wachte Die
Erzählungen der übrigen Verwundeten sind mit oben angeführ
ten identisch Der kaiserliche Zug war nach der Pet Gas
solgmdermaßen rangirt Nach den zwei Lokomotiven folgte
ein Bagage Waggon dann der Werkstätte Waggon der
Waggon des Ministers der Kommunikationen ein Waggon 2
Klasse für die Hofdieuerscha t der Küchen Waggon Bufset
Woggon und schließlich der Speise Waggon Dann folgten
drei Waggons mit den Schlaf Appartemeats der kaiserlichen
Familie Anläßlich der Errettung dcs Kaiserpaares aus der
Gefahr wurden an vielen Orten feierliche Dankgottesdienste
veranstaltet

Der russische Hofzug der die Czarenfamilie von Moskau nach
Gatschina brachte war übrigens wiederum in Gefahr eines
Unfalls Ein Güterzug der aus derselben Linie ging entgleiste
und der Hofzug traf mit vier Stunden Verspätung am Be
stimmungsort ein

Der an dem Postdiebstahl in der Berliner
Hauptpost betheiligte Arbeiter Brunn ist Freitag früh
in Hamburg verhaftet worden In seinem Besitz wurden
nur einige Coupons und etwas baares Geld vorgefunden
Von dem Verbleibe der fehlenden Werthpapiere will er
nichts wissen Die Deutsche Bank in Berlin hat eine
Belohnung von 10,000 Mk ausgesetzt für die Wiederer
langung der noch nicht ermittelten halben Million Lire
italienischer Rente

In Nieswicz Gouvernement Minsk hat gestern
einer Meldung aus Warschau zufolge eine Feuersbrunst
W Wohnhäuser mit Nebengebäuden eingeäschert Das
almthümliche Schloß des Fürsten Radzilrnll wurde mit
Mühe gerettet Eire Person ist verbrannt mehrere schwer
verletzt Der Schaden ist bedeutend

Anläßlich eines Spezialfalles ist von den Regierungsbehörden
dw Poliznverwalturigen eröffnet worden daß die Cirkularver
sügung vom 5 September 1873,Zbetreffend den Gewerbebe
trieb umherziehender Personkn bei welchem ein höhe
res Interesse der Kunst oder der Wissenschaft obwaltet nicht
mehr in Kraft besteht Die Personen dieser Kategorie sind in
folge dessen nicht mehr der früher maßgebend gewesenen Be
schränkung unterworfn daß sie zur Ausübung ihres Gewerbe
betriebes ohne Wandergewerbeschein und ohne Entrichtung der
Gcwnbesteuer vom Gewerbebetriebe im Umherziehen nur dann
zugelassen werden durften wenn sie ihre Vorstellungen nur in
größeren oder mittleren Städten und m eigens dazu eingerichte
ten Lokalen für Eintrittsgeld geben wollten

In Moskau und Charkow wurden der Magd
Ztg zufolge mehr als 50 Personen darunter Professor
Holzow Redakteur eines Panslavrstenblattes verhaftet
die Ursache ist unbekannt

Waggon Brand Wien 6 November In der
Lackirer Werkstätte der Südbahn geriethen gestern Nach
mittag 8 Waggons darunter 3 Hof Salonwagen in
Brand Das Feuer wurde zwar nach kurzer Zeit durch
die Feuerwehr lokalisirt vernichtete aber die ergriffenen
Objekte vollständig In dem Waggon wo das Feuer
zuerst ausbrach befanden sich mehrere Arbeiter von denen
einer lebensgefährlich ein anderer schwer und vier weitere
leicht verwundet wurden Die Entstehungsursache des
Feuers hat bisher noch nicht ermittelt werden können

Ein empörendes Verbrechen ist wie die
Thorner Presse meldet bei Nieszawa begangen wor

den Ein 17jähr ges Mädchen aus Kielu Namens Framd
wollte nach Danzig fahren da die Framd keinen Paß
hatte so erboten sich die Bauern Martin Lukasin und
Josef Tomaszewski sie über die Grenze zu bringen Unter
wegs führten die beiden Bauern das Mädchen in den
Wald wo sie mit Hilfe von drei anderen Bauern die
Unglückliche entkleideten ihr Geld im Betrage von 120
Rubeln abnahmen einige Adern an den Füßen aufschnitten
und sie dann aufhängten Zum Glück für die Framd
riß der Riemen an dem sie aufgehängt war und sie fiel
blutüberströmt zur Erde Es gelang dem Mädchen sich
bis zur Landstraße zu schleppen wo sie von einem vor
iiberiahrendkn Bauern aufgenommen wurde Die fünf
Verbrecher sind verhaftet worden

Ueber ein furchtbares Unglück wird der Post
aus Montreux vom 6 November telegraphirt In Folge
eines heute früh 5 Uhr erfolgten Bruches des hoch ge
legenen Wasserbehälters der elektrischen Werke entstand eine
schreckenerregende Verheerung Eine Reihe von Häusern
wurde durch die niederstürzenden Wassermassen eingerissen
und die noch im Schlafe liegenden Bewohner zum Theil
ertränkt Man spricht von 20 Todten Die Leichen wur
den bis hinunter an den See geschwemmt Vier Kinder
ein 14jähriges Mädchen und eine Frau wurden unten vor
dem Hotel du Cygne todt aufgefunden Allerlei Vieh
Ziegen Schweine und Kühe wurden aus dem See aufge
fangen Das Hotel du Cygne und das Hotel Mon
ney haben großen Schaden erlitten Das Reservoir
war erst vor einem Jahre erbaut

Vom Bären zerrissen Warschau 4 Nov
Der Warschauer zoologische Garten war in der sechsten
Nachmittagsstunde des 3 Novembers der Schauplatz einer
furchtbaren Scene die sich im Bärenkäfig zutrug Kaum
hatte nämlich der Bärenwärter Kuczerski das Innere des
Käfigs betreten um die Bestie zu füttern so wurde er
von derselben erfaßt und auf das Entsetzlichste zugerichtet
Es eilten zwar sofort auf das Geschrei Kuczsrskl s meh
rere Parkwärter mit Mistgabeln herbei Je eifriger die
Wärter aber nach dem Thiere stachen desto wüthender
wurde dasselbe und zerfleischte nur noch um so mehr sein
Opfer Ja es hätte auch bald noch einen zweiten Park
wärter zu sich hereingezogen Als es endlich gelang
Kuczerski aus dem Käfig zu entfernen war er nur noch
eine zuckende Fleischmasse Die Kopfhaut war vollständig
heruntergerissen die Augen aus ihren Höhlen herausge
zogen der Brustkasten völlig eingedrückt die Rippen ge
brochen Arme Hände und Füße angefressen Kuczerski
starb bereits auf dem Transport nach dem Hospital

Ein Akt großer Brutalität von einem Soldatendes
83 Jnf Regts in Mainz verübt Eine Dame wollte sich von
einer Soiree kommend in Begleitung des Herrn Amtsrichters
Dr Hochfeld nach Hau e begeben Am Schillerplatz rempelte
ein betrunkener Soldat die Dame an als sich dies der Herr
Amtsrichter verbat zog der Soldat sein Seitengewehr und
hieb damit dem Herrn Dr Hochfeld über den Kopf Der aus
solche Weile Angegriffene packte nun den Soldaten und es ge
lang ihm denselben zu Boden zu werfen Mittlerweile waren
einige Civilisten und auch ein Unteroffizier herbeigeeilt mit
deren Hülfe der Soldat verhaktet und der Hauptwache über
geben wurde Zum Glück ist die Verletzung des Herrn Dr
Hoch eld nicht gefährlich

Schisfszusammenstoß Bei der Insel Wight
stieß der englische Dampfer Saxmundham auf die nor
wegische Bark Nor welche mit Petroleum nach Stettin
ging Beide Schiffe sanken 22 Mann vom Dasrpfer

Saxmundham ertranken die übrigen wurden gerettet
Die Schifffahrtsverbindung zwischen Kron

stadt und Petersburg ist eingestellt

Literatur
Das Buch der Hohen zollern von Max Ring Mit

mehreren IM Illustrationen in etwa 23 Heften55VPf I Lie
ferung Leipzig Schmidt u Günther

Soeben ist die erste Lieferung obigen Werkes erschienen
Gestützt auf das Studium d r kusten Quellen und mit zahlrei
chen schönen Illustrationen geschmückt bietet der beliebte Ver
fasser und die durch Herausgabe von großen Prachtwerken
rühmlichst bekannte Herlagshanolung dem Publikum ein wah
res Prachwolksbuch zu äußerst geringem Preise Das Werk
soll würdig des großen Gegenstandes ebenso zur Belehrung
und Aulklärung wie znr Verbreitung cchier Vaterlandsliebe
und deutsch potriotischer Gesinnung beitragen Aus den vielen
Illustrationen welche diele Lieferung zieren erwähnen wir fol
gende Tafeln Graf Thafsilo von Zollern der sagenhafte Ahn
herr des Hauses Hohenzollern Kaiser Wilhelm II Original
zkichnung von Herrfurth in Weimar und eine große Illustra
tion die deuische Kaiserstadt aus der Vogelschau c

USUksMiMiM
Verein jüngerer BuchhSndZer Ab 8z Bersamm im Pfalzer Schießgraben
Meh bSrseimerik ni lunk Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Ktm gsftr 5
vrnithowgischer Ceütral Vcrein für Sachsen u V ThiirwgeA Abends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Kieuenviiter Versauimkmg Ab 3 10 im Weißen Roß
Kirchen Gesangverein zn St George Ab im Pfarrhause zu Glaucha
Verba Sentschsr HanSiongSgehülsen Kreisverein Halle a S Ab 8 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
HM Turnverein Ab 8 10 Ueburigsstunde in der städt Turnhalle
Hallischer Schachilnb Ab 3 im Caf Dvvid
Handwcrter BiMungsverei Ab 8z Gesangstunde Im Parad es
Mimuersesangverziu Ab 8 11 im Paradies
Katholischer Gesangverein Ciisilic 8 10 Uhr in Mlkes Restaurant
Liedertafel Mewsie Ab 9 Uebungsstunde im Goldenen Löwen
Handwerlermeister Licdertasel Ab 8 11 Uebungsstunde in Wiike s R t urant
Kreuzdriid r Stammtisch Ab 8 Böhmische Bierhalle
Theatralischer Verein Thalia Ab 8 in der Halloria

Abgang und Ankunft
der EiKenbahnznge Bahnhof Halle

Nach Leipzig 3 10 fr ZS 30 fr
Z6 40V 7 36V 3 30 V 10 15
B 11 40 V 1 40 N Z 3 20 N
5 8 N Z6 23A 7 15 A 9 5 A
10 47 A Z11 0 A

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51V
10 50 B fbis CöthenZ 11 31 V
1 24 N 3 8 N 5 50 N 8 33 A
10 29 A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berlin 4 36 fr 7 25 V
9 18 B 11 0 B 1 40 N 5 39

N 6 0 A 9 25 A 11 35 A
Nach Thüringen 5 45 fr 7 39 V

10 15 V 11,30 V 2 5 N
5 30 N 6 15 A 9 35 A fbis

Erfurt
Nach Pose 7 40 V 11 34 V fbis

CUtbus 1 33 N 7 20 A fbis
Cottbus

Nach Kassel 5 10 B 7 50 V M
EislebenZ 9 0 V 11 43 V
12 50 N M Ei leben 2 0 N
5 50 A 9 30 A fbis Nordhau
senZ 10 37 A 11 0 M Eis
leben

Nach Viencnbnrs 7 45 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A MHalberstadt

bedeutet Schnellzug
Nach SchafftSdt 5 45 B 4 0 N

Bon Leipzig S6 30 V 7 9 V
H7 58 B 9 43 V Z11 5 V
11 28 V 1 12 N 2 52 N 4 20

N 5 32 N 7 30 A 8 23 A
3 50 A 10 26 A 12 0 A

Von Magdeburg 2 53 fr 7 27 V
8 52 V fvon Eöthen 10 2 V
1 26 N 5 3 N 6 56 A 8 58 A
10 41 A

Von Berlin 4 21 fr 7 33 V 1 25
Bitterfeld 10 3 V 1 8 57V
1 50 N 5 25 N 5 44 N von
A 10 51 A

Von Thüringen 4 30 fr 7 5 V
fvon Erfurt 9 13 V fvon Er
furt 10 28 V 1 9 N 5 14 N
5 33N 8 12A 9 19A 11 14A

Von Posen 7 6 V von Falken
berg 12,56 N 7,9 A 10 14 A
fvon Cottbus

Von Kaffel 6 29 V ron Eisleben
6 55 B Nordhansen 7 14 V
10 5 V 12 30 N Vvu Eisleben
1 13 N 5 13 N 7 10 A fton
Eisleben 8 55 A 10 35 A

Von Vienenbnrg 7 5 V on Cön
lier 8 10 V fvon Halberstadt
10 5 V 1 16 N 4 55 N 8 50 Ä
bedeutet Lokalzug

Von SchaWdt 8 50 A 10 15 B

Berliner Börse vom November
Die heutige Börse verkehrte in meist lustloser schwacher

ogar matter Haltung Russen gingen stark zurück frembe
Renten lagen ganz still bei weichenden Kursen Banken und
Bahnen machten von der allgemeinen Tendenz keine Aus
nahme spekulative Montanwerthe waren z ebenfalls matt
fest und belebt zeigten sich dagegen die Kohlenwerke Industrie
Papiere mit wenigen Ausnahmen still Schlußtendenz schwach

ProSultenborse Berlin 6 November Wetzen matt lslo 173 bis ZV5
November Dezember 192 bis 1S Z,Z5 bis 1 1,7S M Roggen sks

ruhig Termine gedrückt ls o bis 164 M Novemzer Dezember 57,W
bis l55,7S bis 1S7 0 M Aerste behauptet wko 32 bis Zoa M
Haser oko still Termine niedriger loko 13 bis 163 M laufender Normt

N November Dezember 136,50 bis 135,50 M Rüböl wenig
verändert loko ohne Faß M November Dezember 55,90 Ä Pe
troleum loko M Spiritus schwach mit 50 Äi Verbrauchs
abgab loko ohne Faß SZ,90 bis 53 M November Dezember SSM
bis 52,40 bis 55,L0 M mit 70 M Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 33 40
di i 33,50 M November Dezember 33,10 bis 33,2 bis Z3 S0 M M Hl
Weizenmehl 00 26,5 bis 24,S0 N 0 24 50 bis 2 75 M RoggsnmM Q
22,25 biS 21,75 M 0 und 1 23, 5 bis 22,25 S

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezaM
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Im Namen des Königs
In der Strafsache

gegen den Kaufmann Wilhelm Siegmund Lewin zu Halle a S
wegen öffentlicher Beleidigung hat das Königliche Schöffengericht
zu Halle a S in der Sitzung vom 12 October 1888 an welcher
Theil genommen haben

1 Peter Amtsgerichtsrath
als Vorsitzender

2 Schnihker Rentier
3 Hintsch Gutsbesitzer

als Schöffen
Sch äplev Polizeilecretär als Beamter

der Staatsanwaltschaft
Rediin Gerichts chreibergeh Anwärter

als Gerichtsschreiber
für Recht erkannt daß der Angeklagte Kaufmann Wilhelm Sieg
MUttd sewin zu Halle a S geboren daselbst am 4 April 1862
mosaisch der öffentlichen Beleidigung schuldig und deshalb unter Auf
erlegung der Kosten mit 30 Mark Geldstrafe im Unvermögensfalle mit
6 Tagen Gefängniß zu bestrafen dem Beleidigten Polizeisergeanten
Hartmann auch die Befugniß zuzusprechen die Verurtheilnng des
Angeklagten auf dessen Kosten binnen zwei Wochen nach Zustellung
des rechtskräftigen Urtheils durch einmalige Einrückung der Urtheils
sormel in das Hallesche Tageblatt öffentlich bekannt zu machen

kraolitvverke Kesolieulcliteratiir sto

Vei Mi ImiLZ gratis nuä l snlco
LliZ köiilvi iü Kel il Vlltöl mwli8

avi soo vLDienstag den 13 November Abends I28 Uhr im Saale des

ul It r 5 uIi Uv I vtatar
Opera s

Billetverkauf I Sperrsitz Ä Mk II Speersitz 1,50 Mk unnummerirtev Platz t Mk sind zu haben in der Karmrodtschen Musi

kalienhandlung i
MD

Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt ln Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nlctschmnnn in
Expedition des Halle scken Tageblattes Große wichsn atze IS geöffnet von Uhr Morgens bis 7 Uhr Wcu ö

Hierzu S Sn

As LLs L Ä
LNv

MW ZckmtUchmß
Zur öffentlichen Meistbietenden Vermuthung der zur Zeit von dem

Lei r Herrn Theele als Dieustwohnung benutzten Räumlichkeiten im
hiesigen Residenzgebäude vom 1 April 1889 ab sortlaufend gegen eine
viert ijährliche Kündigung unter den im Termin bekannt zu machenden
Bedingungen ist ein Termin auf

Montag den KG November er Vormittags t Uhr
auf 5er Rathsstube im hiesigen Waagegebäude anberaumt wozu Reflek
tanten eingeladen werden

Halle a S den 3 November 1888 Der Magistrat

Kmstgewrrbe Verrm zu Halle a S
Donnerstag den 8 November ds Js Abends 8 Uhr

im Saale des Caf David
Z Kv8 i SiirzzzK

1 Geschäftliche Mittheilungen
2 Ausnahme neuer Mitglieder
3 Vortrag des Herrn Ingenieur M Zs S Dirigent der ge

werblichen Zeichenschule Ueber die diesjährige Aus
stellung der Arbeiten gewerblicher Schulen des König
reichs Sachsen zu Dresden

4 Feststellung der Programme zu auszuschreibenden Konkurrenzen um
St ckerei und Malerarbeiten

Gäste sind willkommen N z

Hall s S den l Nov 1888

Einen hiesige sowie answiir
tigen Puvlilum mache ich hiervnrch
die ergebene Mittheilung daß ich
mein Visher vetrieveues

oerbimSc

mit uuv M trlAlivu mit dem heutigen Tage
in mein ueuervautes Haus

KipMerßmße Nr 49
verlegte und Vitte mir das früher
geschenkte Vertrauen auch feruerhiu
vewahreu zu wollen

Hochachtungsvoll

Z Leiste höbm Fafühnhähne A
Frische Natives Austern

IVrima Astrach Gavisr
Feinsten ger NheiuZachS A

TMeckieubur er Spickaal K
D FZügeziw Aänsebrüfte
M Gcht Telwwer Nnbchsn

Lnneb Niesen Neunaugen
Aal in G6l6e empfing

HViU hH gr Stein u gr Mrichstr Ecke

Große Nachlasz Auetio
Freitag den N d Mts Nachmittags S Uhr versteigere

ich gegen Zahlung Vrnderstsmtze No SS die Nachlatzgegen
stände der verstorbenen Frau Rentiere Heimbach aus Giebichenstein
als Kleidersekretär Kleiderschränke Kommoden Bettstellen
Küchenschrank Spiegel Gardinen Wäsche Kleidungsstücke
Porzellan,Glassachen,Hans u Küchengeräthschaften U V A

Darauf Stickereien als Kissen Hosenträger Schnhe
sowie Herrenstoffe zu Anzügen Winter Ueberzieher Ci
garren Streichhölzer n v a Sachen

A OIRZA MsZMZis
gerichll vereid Taxator

Das Auctionslokal ist täglich von S Uhr au geöffnet am
Anetionstage Freitag den S Novbr von früh 8 Uhr an

M cm Ss kN k
Täglich frische

a Dutzend Mark 1,80

Vw il Wsr
Hoflieferant

qr Steinstr 63 u Brüderstr 7 V

UerMMWiitter
8 Psd für 8,50 vers sraneo gegen
Nachnahme

in Flinsberg im Jiergeb

FWL St M
Am Donnerstag den 8 November cr Born Z Z Uhr

werde ich im Gasthofe zu den drei Kugeln Mansfelderstr
zwangsweise und gegen Baarzahlung verkansen

A schwere Wagenpserde nnd Z gr vierzöller Wagen
Gerichtsvollzieher in Halle

lur I audsilLv
empfehle

chesWmWlWi Wor Uchagom Nchliam
Mul sägrbliiltrr

grosze Auswahl einfache und Kunstblätter
MmMe Z II krewImeMi

Dumeu Unterröcke
Flaumfeder Unterröcke leicht sehr warm Steppröcke in Seide
und in Zanella T icotköcke mit und ohne Besatz Velour und
Ttsffröcke von Mk 4,SV an Mizröcke in diversen Farben vo

Mk 2 50 an empfiehlt in nur guten und haltbaren Qualitäten

lÄrik n Vvrad Mat
Halle a S

Schmeerstrcchs 2 Schmeerstratze IS

ä PftlllV 8O Pfmuiße nur allein bei

ZZ I n G neben dem Hauptpostamt

Neuen Sauerkohl
empfiehlt

N Nlr ckstr 13

Priina Sauerkohl
prima eingemachte grüne
Tchnittbohueu

empfiehlt SZ 5it
Bärgasse

Ziegen Hasen
u Raniuchenfelle
kauft fortwährend

Hnlle Gerbergasss V
Wen KWt s ,x
3 Stück 40 Pfg empsi k in vor
züglicher Qualität M

Neue und gebrauchte Möbel
kauft und verkauft Trödel
Kaffeesiebe Mehlftebe

Fnttersiebe
sowie Drahta beiteu und Ne
paraturen liefert

Nathhansgasse Z8 Hof
Eine deutsche Dogge Hund

gut dreisnk preiswerth zn verk
1 LSukl Hoher Kräm

Beim Herannahen des Winters werden die Bestimmungen der
Slraßew Polizei Ordnung nach welcher die Bürgersteige von Eis
und Schnee frei zu halten bei Winterglätte mit Asche c
zu bestreuen und die anf denselben befindliche Schlitter
bahnen sog Glauderu sofort zu zerstören sind zur genauesten
Beachtuna hierdurch in Erinnerung gebracht

Gleichzeitig ergeht an das gesammte Publikum insbesondere aber
an Eltern Lehrer und Erzieher das Ersuchen die Kinder auf das
Strafbare des Glandsrns hinzuweisen und dieselben möglichst da
von abzuhalten

Halle a S den 7 November 1888
Die Polizei Verwaltung

Nachdem von den städtischen Behörden die Erbauung eines öffent
lichen Kanals in der Lttckeugasfe beschlossen und letzterer auch bereits
fertig gestellt ist werden hiermit auf Grund des 1 sub II der Po
lizeioerordnung vom 14 Juli 1879 und im Einverständnisse mit dem
Magistrat die Besitzer der sämmtlichen an dieser Straßenstrecke belege
nen bebauten Grundstücke aufgefordert binnen einer Frist von 4 Wo
chen den Antrag anf die Ertheilung der Ban Erlaubniß zur Herstel
lung der zur Entwässerung ihrer Grundstücke erforderlichen Anschluß
kanäle bei der unterzeichneten Polizei Verwaltung zu stellen

Gleichzeitig wird hierbei bemerkt daß nach den 2 und 6 der
gedachten Verordnung der Antrag auf Kanalanfchluß nur dann Gül
tigkeit hat wenn demselben außer den erforderlichen Zeichnungen der
Nachwe s beigefügt ist daß sich d e Antragsteller mit dem Magistrat
wegen der Anschlußgebühren geeinigt haben sowie daß die Nichterfül
lung der vorstehend oder sonst in der Verordnung genannter Ver
pflichtungen gegen die säumigen Grundstücksbesitzer abgesehen von
der Bestrafung im Wege des Verwaltungs Zwangsverfahrens vor
gegangen werden muß

Halle a S den 5 November 1888
Die Polizei Werwaltuug
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